
BAD SACHSA

Bad Sachsa. Nicht nur über Soziales
reden – sondern auch danach han-
deln: dies war das Motto einer Ak-
tion, die Rewe-Markt umsetzte. Es
konnten durch die Kunden im
Supermarkt subventionierte Spen-
dentüten imWert von5Euro erwor-
ben werden, die dann dem Verein
Tafel Bad Sachsa zugunsten Sozial-
benachteiligter zur Verfügung ge-
stellt werden.
Der Vorstand des Sozialverbands

Wieda/Bad Sachsa fand die Aktion
wert sie zu unterstützen. „Nach der
Kontaktaufnahmemit SilkeMüller,
der Leiterin der Tafel Bad Sachsa,
kristallisierte sich heraus, dass gera-
de in der Weihnachtszeit Artikel,
die nicht so oft von den Lebensmit-
telgeschäften, der Tafel zur Verfü-
gung gestellt werden können, benö-
tigt werden“, erklärt der SoVD-Vor-
sitzende Axel Krüger.
Der Verein entschloss sich da-

raufhin, gleich zwei Rollcontainer
Ware imWert von 500 Euro der Ta-
fel zur Verfügung zu stellen.

Nicht verbrauchte Mittel genutzt
„Wir haben uns so entschieden, da
an den Veranstaltungen des SoVD
in Bad Sachsa nur eine geringe An-

Bad Sachsa. Wie schon inden letzten Jahren, übernahmendieKinder-
gärten und die Grundschule Bad Sachsas das Schmücken der Tan-
nenbäume bei den Städtischen Gesellschaften. Der Baumschmuck
wurde im Vorfeld selbst gebastelt. Neben der Kindertagesstätte Bam-
bi, der DRK-Kindertagesstätte und dem Friedrich-Fröbel-Kindergar-
ten, haben sich auchwieder dieKinder derGrundschule anderweih-
nachtlichen Dekoration mit großem Eifer und Erfolg beteiligt. Das
Ergebnis verbreitet weihnachtliche Stimmung und kann im Kunden-
center der Stadtwerke, in der Tourist Information, im Café im Kur-
haus, im Eingangsbereich des Salztal Paradies, in der Eislaufhalle,
demParadiseDiner und der Bikinibar bestauntwerden. „Alle Bäume
sindwunderschön geworden undkommen auch bei unserenKunden
und Gästen gut an“, sagt Martin Völz, Geschäftsführer der Städti-
schen Gesellschaften.

Die Bäume geschmückt
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zahl der Verbandsmitglieder teil-
nehmen – und somit die nicht ver-
brauchten Gelder für soziale Zwe-
cke einzusetzen“, erläutert Axel
Krüger weiter.
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TERMINE

Samstag, 1. Dezember

Öffnungszeiten

Naturzeitmuseum mit Dinosau-
rierausstellung, 10-17 Uhr
(Sa.)/14-17 Uhr (So.)
Glasmuseum Steina, 15-17 Uhr
(Sa./So.)
Grenzlandmuseum Bad Sachsa,
Vitalpark, 12-17 Uhr (Sa.)/11-17
Uhr (So.)

Freizeit und Sport

Salztal-Paradies, 9-22 Uhr
Regenbogenland, 10-19 Uhr
Eislaufhalle, 10-21 Uhr (Sa.)/10-
18 Uhr (So.)
Märchengrund, 10-17 Uhr, Infos
unter Telefon 01520/2654377
Schmerlwald, Hindenburgstraße,
12-20 Uhr (Sa.)/14-18 Uhr (So.)
Jugendzentrum, 15-21 Uhr

Walkenried

Zisterziensermuseum Kloster
Walkenried, 10-17 Uhr

Wieda

Glas- und Hüttenmuseum mit
Sonderausstellung zur Dorf-
schule, 16.30 bis 20 Uhr (Sa.)/
15.30 bis 17.30 Uhr (So.), weitere
Informationen unter Telefon
05586-388
Krippenausstellung, Altes Rat-
haus, ab 16.30 Uhr
Punschtreff, Altes Rathaus, ab 17
Uhr

Zorge

Haus der Geschichte, 10.30-12.30
Uhr, Infos unter Telefon
05586/8206 und 0175/8765451

Alle Angaben ohne Gewähr

KURZ NOTIERT

AmDienstag, dem 4. Dezember,
findet im Restaurant Saxa in Bad
Sachsa dieWeihnachtsfeier des
DRK Tettenborn statt. Beginn ist
um 18.30 Uhr. Für Spaß ist mit
demGräulich-Wichteln“ gesorgt.
Alle Mitglieder, die sich noch nicht
angemeldet haben, sollten dies um-
gehend bei Birgit Jünke tun.

An heutigen Samstag wird durch
den Förderverein Kultur- und Hei-
matpflege Neuhof um 17 Uhr der
Schwibbogen amOrtsausgang
Richtung Bad Sachsa zum Er-
leuchten gebracht. Gäste sind dazu
zu einem kleinen Glühweinum-
trunk eingeladen.

Am Sonntag, 2. Dezember, findet
um 15 Uhr im Freizeitzentrum
Walkenried das jährliche Advents-
kaffee des SPD-Ortsvereins Südharz
statt. Als Gäste erwartet man den
Landtagsabgeordneten Karl-Heinz
Hausmann und Kreisrat Marcel
Riethig. Mitglieder und Interessier-
te sind eingeladen.

Am Sonntag, 2. Dezember, findet
ab 17 Uhr in der Kirche in Zorge
ein Weihnachtsbasar statt. Es gibt
viele Geschenkartikel und auch für
das leiblicheWohl der Besucher
wird gesorgt.

Die Sachsaer Tafel unterstützt
Der Sozialverband Wieda/Bad Sachsa kauft Ware im Wert von 500 Euro.

Geplant ist auch im kommenden
Jahr 2019 denKindergarten inWie-
da zu unterstützen. Hier wurden
schon die ersten Kontakte aufge-
nommen.

Axel Krüger vom SoVD (links) übergibt an Silke Müller obligatorisch einige
Waren. Im Hintergrund Mitglieder des Sozialverbands und Mitarbeiter des
Rewe-Marktes. FOTO: SOVD WIEDA/BAD SACHSA

Theorie und Technik für ein
gesundes und langes Leben lernen
Professor Congxlao Wang von der Yang Sheng Akademie startet eine Vortragsreihe.
Von Wolfgang Buckmann

Steina. Ein großer Traum der
Menschheit ist seit jeher, möglichst
alt zu werden und das bei guter Ge-
sundheit. Leider bleibt das bei vie-
len nur einWunsch, dennmit guter
Gesundheit ist nicht jeder ausge-
stattet. Nun gibt es ja verschiedene
Möglichkeiten, wenigstens alle zu-
mutbaren Anstrengungen zu unter-
nehmen, um das Lebensende mög-
lichst in weite Ferne zu rücken.
Für fast jedenzumutbarwäreeine

gesunde Lebensweisemit einer aus-
gewogenen Ernährung, ausrei-
chend körperlicher Betätigung und
stetiges Bemühendie grauenZellen
imKopf zu fordern. Das Immunsys-
tem im Körper stärken und durch
gezieltes Verhalten mögliche
Krankheiten vermeiden, ist eben-
falls als lebensverlängernd zu se-
hen.
Mit all diesen Möglichkeiten be-

schäftigt sich seit vielen Jahren Pro-
fessor Congxlao Wang. Er lebt seit
sieben Jahren in Steina und hat hier
in der Tettenborner Straße die Yang
ShengAkademieBadSachsa einge-
richtet. Yang Sheng bedeutet aus
dem Chinesischen übersetzt:
„Theorie und Technik für Gesund-
heit und ein langes Leben“.
Um seine in vielen Studiengän-

gen und Seminaren erlangten, um-
fangreichen Fähigkeiten und
Kenntnisse denMenschennäher zu
bringen, bietet er entsprechende
Kurse in alternativer, chinesischer
Heilkunst an. Als Professor fürUm-
weltbiologie, internationaler Qi-
gong Meister und Inhaber des 7.
Dan in der Who Shu Kampftech-
nik, wobei hier die Aufzählung
nicht vollkommen ist, kann man
Chongxlao Wang als vielseitig aus-
gebildeten Fachmann ansehen.
Im kommenden Jahr sind von

ihm zehnVorträge imKurhaus Stei-
na vorgesehen, immer mit einem
ganz speziellen Schwerpunkt. Zur
Einstimmung dieser Serie findet
eine Informationsveranstaltung be-
reits am kommenden Mittwoch,

dem 5. Dezember, statt. Unter dem
Motto „Gesundes und langes Le-
ben“wird ProfessorWang die Besu-
cher mit Informationen aus der tra-
ditionsreichen und ebenso der mo-
dernen chinesischen Medizin
unterhalten. Daneben wird er in
praktischen Übungen zeigen, wie
man allein oder in der Gruppe
Übungen absolvieren kann.
Die Informationsveranstaltung

ist ebenso für jüngere, wie auch für
ältere Menschen geeignet. „Man
kann nie früh genug anfangen, sei-
nen Körper auf ein langes Leben
vorzubereiten“, erklärt Professor
CongxlaoWang. Beginn der ein- bis
eineinhalbstündigen Veranstaltung
ist 15 Uhr.
Zurzeit ist eine weitere medizini-

sche Fachkraft in der Yang Sheng
Akademie. Professor Tianbin Song,
Chefarzt der ChinesischenMedizin
und Pharmazin Universität Beijing,
steht für das Näherbringen von
TCM Diagnosen zur Verfügung.
TCM Diagnosen sind spezielle Ver-
fahren chinesischer Heilkunst zur
Erkennung von Krankheiten.
Vorgesehen sind die Wochenen-

den 1. bis 2. sowie 8. bis 9. Dezem-
ber. Verständigungsprobleme wird
es keine geben, da für die sprachli-
che Übersetzung die Dipl. Ökono-
min Renmin Wang zur Verfügung
steht. Die Zielgruppen für diese
Veranstaltungen sind Taiji- Qigong
Lehrer, Ärzte, Heilpraktiker, Apo-
theker, Manager und alle an Ge-
sundheit interessierten.

Nähere Informationen hierzu erfährt
man in der Yang Sheng Akademie in
Steina, Tettenborner Straße 3.

Professor Congxlao Wang. FOTO: WOLFGANG BUCKMANN / HK

Beim Tag der Chinesischen Kultur, der im Pädagogium veranstaltet wurde,
zeigte Professor Congxlao Wang wie einfach Übungen auf dem Stuhl absol-
viert werden können. FOTO: THORSTEN BERTHOLD / HK

„Man kann nie früh
genug anfangen,
seinen Körper auf
ein langes Leben
vorzubereiten.“
Congxlao Wang, Leiter der Yang
Sheng Akademie

Plan für die
Dorfentwicklung soll
beschlossen werden
Walkenried. Der kommende Mon-
tag, 3. Dezember, soll ein besonde-
rer Tag für die Gemeinde werden:
Ab 18 Uhr findet eine öffentliche
Sitzung des Ausschusses für öffent-
liche Einrichtungen, Friedhöfe und
Bauen der Kommune statt.
Einziger Tagesordnungspunkt ist

dabei derEntwurf desDorfentwick-
lungsplan, der an diesem Tag be-
sprochenundauch fürdenGemein-
derat empfohlenwerdensoll.Damit
will man die Grundlage schaffen,
um imJahr2019mitderUmsetzung
von Projekten in Walkenried, Wie-
da und Zorge beginnen zu können.

Alle interessierten Einwohner aus
dem Gemeindegebiet sind zu der Sit-
zung eingeladen.

Landfrauenverein
feiert an Nikolaus
Walkenried. Die Mitglieder des
Landfrauenvereins Südharz kom-
men am Donnerstag, 6. Dezember,
um 14.30 Uhr im Freizeitzentrum
Walkenried zusammen. Dort wird
bei Kaffee und Kuchen demAkkor-
deonspiel und Geschichten ge-
lauscht, zudem soll gemeinsam ge-
sungen werden – und das alles bei
Kerzenschein. Anmeldungen unter
Telefon 05524/4591. mel

Blutspende in
der Oberschule
Bad Sachsa. Am kommenden Mitt-
woch, dem 5. Dezember, ruft der
DRK-Ortsverein Bad Sachsa zur
vierten Blutspende im Jahr 2018
auf. Gespendet werden kann in der
Zeit von 15 bis 19.30 Uhr in der
Oberschule, Ringstraße 27.
Aufgerufen sind alle gesunden

Mitbürger ab dem 18. Lebensjahr.
Erstspender erhalten einen Blut-
spendepass, in dem die Blutgruppe
vermerkt ist. Jeder Teilnehmer kann
sich nach der Spende entsprechend
der Jahreszeit an einen reichhalti-
gen kalt/warmen Büfett stärken.
Ganzwichtig: Der Personalausweis
ist mitzubringen.

Samstag, 1. Dezember 2018 07


